
TTVSA – Talentnest 

 

Einleitung 

 

Der Tischtennis-Verband Sachsen – Anhalt hat es sich zur Aufgabe gemacht, den 

Tischtennisnachwuchs im gesamten Land Sachsen – Anhalt zu fördern und voranzubringen. Das 

bewehrte Nachwuchsleistungssportkonzept kann nur funktionieren, wenn frühzeitig Kinder gesichtet 

werden und auch in kleinen regionalen Gruppen sehr gutes fachlich angeleitetes Training stattfindet. 

Die Grundlage dieses Trainings muss ein gemeinsamen Trainings- und Technikleitbild, sowie 

gemeinsame Verhaltensrichtlinien für den Nachwuchsleistungssport sein. Um den regionalen 

Trainingsgruppen, wie z.B. Kreis- und Bezirkstrainings oder leistungsorientierten Vereinstrainings, 

eine Fördermöglichkeit geben und den Nachwuchssport in Sachsen-Anhalt zu unterstützen dient 

dieses Projekt. 

 

Wer kann sich als Talentnest bewerben und was sind die Vorteile? 

Bewerben können sich alle Vereine im TTVSA, die die untengenannten Kriterien erfüllen. Ebenfalls 

können sich Kreisverbände bewerben, die regelmäßige Kreistrainings durchführen. Ausgenommen 

sind Stützpunkte, die bereits über das Stützpunktsystem des TTVSA/LSB gefördert werden. 

 

Vorteile: 

- jährlicher Zuschuss des TTVSA in Höhe von 500 € für Übungsleiterhonorare, Fahrkosten und 

Material 

- Bereitstellung von Trainingsplänen und Infomaterialien durch den TTVSA 

- kostenlose Fortbildung (1 Trainer pro Talentnest, die Anmeldung muss in dem Zeitraum erfolgen, in 

dem der Verein als Talentnest anerkannt ist) 

- Besuch durch Landestrainerin oder einen Honorartrainer des Verbandes (zweimal pro Kalenderjahr) 

- Ernennung durch Ernennungsurkunde, was öffentlichkeitswirksam genutzt werden kann 

 

Wie sind die Kriterien? 

Um als TTVSA Talentnest ernannt zu werden, müssen folgende Kriterien erfüllt werden: 

 

- leistungsorientiertes Training wird durchgeführt (mindestens zweimal wöchentlich bei Vereinen/ 

mindestens einmal im Monat im Kreis/ Stadtverband) 

- mindestens ein lizensierter Trainer (mindestens C-Lizenz) leitet regelmäßig das Training oder ein 

Trainer beginnt indem Zeitraum die C-Lizenz Ausbildung und schließt diese ab 

- Bereitschaft der Trainingsgruppe am Nachwuchsleistungssport in Sachsen-Anhalt teilzunehmen, 

dies bedeutet im Einzelnen: 



 

- Teilnahme an Nachwuchsveranstaltungen im TTVSA (Punktspiele, Ranglisten, 

Meisterschaften) 

- Teilnahme an Kaderlehrgängen und Sichtungen im TTVSA (wenn Einladung 

erfolgt) 

- Teilnahme an überregionalen Lehrgängen und Turnieren (wenn Einladung 

erfolgt) 

-  regelmäßige Fortbildungsangebote durch die Trainer werden 

wahrgenommen 

- enger Austausch mit Landestrainerin und Stützpunkttrainern vor allem in den 

Bereichen Trainingsplanung, Saisonplanung und Trainingsstand bzw. 

Teilnahme an den Trainings 

-  Mindestens ein Kaderspieler im Verein oder Kreisverband oder Medaillen bei 

Landesrangliste oder Landesmeisterschaft oder hohe Anzahl an 

leistungssportinteressierten Kindern 

-  Kooperation mit Kita oder Schule zur Durchführung von AG´s oder 

Mitgliedergewinnungsveranstaltungen wie Mini Meisterschaften, 

Schnuppertage oder ähnliches (Bei Kreis-oder Stadtverbänden Durchführung 

Mini Meisterschaften oder AG´s im Kreis oder Stadtverband kann auch durch 

Vereine erfolgen) 

 

 

Wie kann man sich bewerben und was ist zu beachten? 

 

Bewerben kann man sich mit dem angehängten Formular. Die Bewerbungsfrist endet im Juni und 

wird vom TTVSA rechtzeitig bekanntgegeben. Die Ernennung hat eine Laufzeit von einem Jahr. Sie 

wird für den Zeitraum eines Spieljahres ausgesprochen. Die Abrechnung der Förderung muss nach 

der aktuellen Finanzordnung des TTVSA erfolgen. Die Entscheidung über die Anerkennung trifft das 

Präsidium in Abstimmung mit dem Jugendausschuss. Hier müssen klare und transparente Kriterien 

angewandt werden, die von den Vereinen nachvollziehbar sind (Punktesystem). 

 

 


